
Sassenberg-Füchtorf, den 29.04.2021 

An den Herrn Bürgermeister Josef Uphoff, An den Herrn Middendorf, 

An die im Infrastruktur- und Ortsausschuss vertretenen Ratsmitglieder, 

Betr. Verkehrsaufkommen Tie und Glandorferstraße, Ortslage Füchtorf 

Sehr geehrter Herr Uphoff, sehr geehrter Herr Middendorf, 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

seit Jahren beobachten die Anwohnerinnen und Anwohner im Abschnitt der Kreuzung Tie 10 

(Trautmann ,ehemals Hülsmann) bis zur Volksbank und der Glandorferstr. 8 (Droste) bis zur 

Einmündung Sassenbergerstr./Glandorferstr., eine Entwicklung, die allen zu denken geben muss. 

Gemeint ist das vermehrte Verkehrsaufkommen in Verbindung mit örtlichen Besonderheiten, z.B. der 

engen Bebauung in diesem Straßenabschnitt und einem nicht angepassten Verhalten der 

Verkehrsteilnehmer in teils sehr kritischen Situationen. 

Besondere Gefährdung besteht wie immer für Fußgänger und Radfahrer. 

Ein Blick in die Vergangenheit klärt  auf: 

- 2 Straßenlaternen (Tie 7 und Tie 10) umgefahren. 

- 3 Straßenbäume  (Tie 7 und Glandorferstr.3) umgefahren. 

- 2 Markisen (Tie 6) abgefahren. 

- 2 Schäden an der Hauswand (Tie 8),  verursacht durch PKW. 

- Radfahrerin gestürzt,  von PKW beim Überholvorgang geschnitten, mit Fahrerflucht (vor ca.  3 

Wochen zwischen Glandorferstr.7 und  Tie 7). 

- Poller in der Einmündung Sassenbergerstr.1/ Glandorferstr., vor dem ehemaligen Salon-Eingang 

Altenau  werden regelmäßig an- oder umgefahren. 

- Poller vor Familie Ruhe Glandorferstr.1  wurden umgefahren und nicht wieder ersetzt. 

- Ständige Missachtung des Halteverbotes gegenüber der Sparkasse, weil nicht kontrolliert wird. 

- Bürgersteig gegenüber der Sparkasse wird als Fahrbahn genutzt, wenn kein Auto dort parkt. 

- Teilweise parken dort Autos entgegen der Fahrtrichtung. Fußgänger können die Stelle nicht 

passieren und werden gezwungen, im Gefahrenbereich auf die andere Seite zu wechseln.     

Wir Anwohner fordern daher: 

- Zebrastreifen von der Einmündung Ströätken auf die gegenüberliegende Seite Kipp/Meier 

- Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit 

- 90 Grad  Übergang  zwischen Tie und Glandorferstraße 

- Technische Einrichtungen zur Einhaltung 

- Verbot der Durchfahrt für LKW 

 

 

Die Anwohnerinnen und Anwohner würden sich über eine Stellung- oder Kontaktaufnahme 

Ihrerseits freuen. 


